
Weltweit trübt sich die Stimmung hinsichtlich der konjunkturellen 
Lagen zunehmend ein. Außenwirtschaftliche Unsicherheiten 
bestimmen das Tagesgeschehen. Der Brexit sowie der Handels-
konflikt zwischen China und den USA stellen die Wirtschaft in 
Deutschland und Europa aktuell vor enorme Herausforde-
rungen. 

Doch nicht nur die aktuelle konjunkturelle Lage bietet Anlass 
für hitzige wirtschaftspolitische Debatten: Die Globalisierung, 
der Klimawandel, die Digitalisierung, die Migration, der demogra-
phische Wandel, die zunehmende Ungleichheit von Einkommen und 
Vermögen, erhebliche Investitionsdefizite im Bereich öffentlicher Infrastruktur 
und bezahlbaren Wohnraums, die Stabilisierung der Eurozone sowie sozioökono-
mische Divergenzen in der EU erfordern neue, progressive Antworten der Wirtschaftspolitik.

Was ist progressive Wirtschaftspolitik aus sozialdemokratischer Sicht? Welche Antworten kann eine progressive Wirtschaftspolitik 
auf die aktuellen ökonomischen, ökologischen, fiskalischen und sozialen Herausforderungen in Deutschland und Europa bieten? 
Zwischen schwarzer Null und Exportweltmeisterschaft – Wie zukunftsfähig ist das deutsche Wirtschaftsmodell?

Wir laden Sie herzlich ein, diese und Ihre Fragen mit Expert_innen aus Politik, Wissenschaft, Verbänden und Wirtschaft zu 
diskutieren!

Wohlstand für alle  
Wie gelingt eine progressive Wirtschaftspolitik?

Landesbüro NRW

D Ü S S E L D O R F E R  D I A L O G

Dienstag, 19. November 2019, 18 Uhr Stiftung Gerhart-Hauptmann-Haus, Düsseldorf



P R O G R A M M

Veranstaltungsort:
Stiftung Gerhart-Hauptmann-Haus
Bismarckstraße 90
40210 Düsseldorf
http://www.g-h-h.de/index.php?id=2

Verantwortlich & Organisation: 
Raycho Penchev
Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro NRW

Büro Düsseldorf
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Eine separate Anmeldebestätigung 
wird nicht versandt.

18:00 Uhr 	 Begrüßung 

	 Raycho Penchev
	 Landesbüro NRW der Friedrich-Ebert-Stiftung

	 Andreas Rimkus MdB
	 Mitglied des Ausschusses für Wirtschaft und Energie des Deutschen Bundestages 

	 Podiumsdiskussion mit 

	 Paolo Anania
	 Regionalvorsitzender Junger Unternehmer Niederrhein

	 Andreas Rimkus MdB

	 Prof. Dr. Jens Südekum
	 Professor für International Economics am Düsseldorf Institute for Competition Economics (DICE) 
	 an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 
	
	 Moderation
	 Vivien Leue
	 Nachrichtenjournalistin und stellvertretende NRW-Korrespondentin beim Deutschlandradio 

20:15	 Veranstaltungsausklang mit Imbiss 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung wenden Sie sich bitte vorab an uns.

Die Veranstaltung wird fotografisch begleitet. Die Teilnehmenden erklären mit der Anmeldung ihr 
Einverständnis, dass die Veranstalter die vor, während und nach der Veranstaltung entstandenen  
Fotomaterialien für Zwecke der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit nutzen.

Telefon 0211 4363-7563

Telefax  0211 4363-8148

anmeldung.lbNRW@fes.de

www.fes.de/landesbuero-nrw

www.facebook.com/FESNRW 

twitter.com/FESNRW

Anmeldung >

https://www.fes.de/veranstaltungen/?Veranummer=242533&pselection=A
https://www.fes.de/veranstaltungen/?Veranummer=242533&pselection=A

